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Wichtige Information zu Ihrer möglichen Coronavirus-Impfung 

Ergänzende Information Ihrer Gemeindeverwaltung, um Ihnen den Zugang zu 

einem Impftermin zu erleichtern! 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Schutz Ihrer Gesundheit liegt der Gemeinde Apen und mir als Bürgermeister sehr am 

Herzen. Deshalb freue ich mich, dass demnächst auch alle Aper Bürgerinnen und Bürger ab 

80 Jahren möglichst schnell gegen das Coronavirus geimpft werden können.  

Der Landkreis Ammerland hat im Auftrage des Landes Niedersachsen in Rostrup, 

Virchowstraße 2, 26160 Bad Zwischenahn (Gelände der berufsbildenden Schule), ein 

Impfzentrum eingerichtet. Die Impfung ist freiwillig. Bitte beachten Sie, dass derzeit 

Impfmittel erst ab Mitte Februar in kleinen Mengen in Rostrup vorgehalten werden können. 

Die Termine werden landesweit zentral vergeben. Eine Corona-Impfung in der 

Hausarztpraxis ist zurzeit noch nicht möglich.  

Und so erhalten Sie Ihren Impftermin: 

 Seit dem 28. Januar 2021 können Sie über die landesweite Telefonnummer  
 

0800 99 88 665 

 

oder im Internet über www.impfportal-niedersachsen.de einen Impftermin 

reservieren. Da Sie im Abstand von 2 – 3 Wochen ein zweites Mal geimpft werden 

müssen, erhalten Sie bei der Reservierung gleich beide Termine. Diese zwei Termine 

müssen Sie unbedingt wahrnehmen, um den Impfschutz zu bekommen.  

http://www.impfportal-niedersachsen.de/


 

 

 

 Sollten Sie telefonisch nicht durchkommen, versuchen Sie es später erneut. Im 
Februar können zunächst nur wenige Impftermine pro Woche vergeben werden. 
Impftermine können immer nur solange gebucht werden, wie Impfstoff verfügbar ist. 
Es wird jedoch wöchentlich neuer Impfschutz geliefert.  
 

 Wegen des großen Ansturms kann die Hotline (Nummer 0800 99 88 665) überlastet 
sein. Versuchen Sie es später erneut.  

 

 Wenn Sie die Hotline erreichen und alle Termine vergeben sind, lassen Sie sich bitte 
auf die Warteliste setzen. Sie werden informiert, sobald freie Termine zur Verfügung 
stehen.  

 

 Sobald Sie einen Impftermin vereinbart haben, erhalten Sie eine schriftliche 
Bestätigung per Post oder per E-Mail (so, wie Sie es möchten). Auf der 
Terminbestätigung befindet sich ein QR-Code (Rechteck aus Punkten und Strichen). 
Dieser QR-Code enthält eine elektronisch lesbare Bestätigung Ihres Termins, der bei 
der Impfung im Impfzentrum benötigt wird. Es ist wichtig, diese Bestätigung 
unbedingt zum Impftermin mitzubringen. Für die zweite Impfung erhalten Sie ein 
Erinnerungsschreiben. Dieser Termin kann nicht verlegt werden! 

 

Benötigen Sie eine Begleitperson oder einen Impfpaten? 

 Fällt Ihnen das Telefonieren mit einer Hotline sehr schwer? Haben Sie keinen 
Angehörigen, der Ihnen helfen könnte? Dann dürfen Sie sich gerne für das Telefonat 
mit der Hotline oder zum Impftermin von einer Person Ihres Vertrauens begleiten 
lassen. Zudem stehen ehrenamtliche Impfpaten zur Verfügung. In diesem Fall 
wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Apen – Tel.: 0 44 89 / 730 oder per E-Mail: 
gemeinde@apen.de. Wir möchten Sie darauf hinweisen, falls Sie einen Impfpaten 
benötigen, werden Ihre Daten (Name, Vorname, Wohnort) an einen Impfpaten 
weitergegeben.  
 

Brauchen Sie krankheitsbedingt einen Einzeltransport? 

 Wenn Sie krankheitsbedingt auf einen Einzeltransport angewiesen sind, lassen Sie 
sich bitte von Ihrem Hausarzt eine Transportbescheinigung ausstellen und klären mit 
Ihrer Krankenkasse ab, ob die Kosten übernommen werden. 

 

 Falls die Kostenübernahme von Ihrer Krankenkasse abgelehnt wird, reichen Sie bitte 
Ihre Transportbescheinigung, die Transportrechnung und Ihre Kontonummer beim 
Impfzentrum ein, damit die Kosten eventuell erstattet werden.  

 

mailto:gemeinde@apen.de


 

 
Aktuelle Informationen können Sie ebenfalls unter www.apen.de einsehen.  

Sie können Ihr Haus nicht mehr verlassen. Was nun? 

 In diesem Fall werden Sie gebeten, sich noch etwas zu gedulden. Sie werden im 
Frühsommer zuhause geimpft, weil dann in Europa ein Impfstoff zugelassen sein wird 
ist, der keine durchgehende Kühlung benötigt und dann auch von Ihrem Hausarzt 
verimpft werden kann.  

 

Weitere Informationen: 

 Bitte beachten Sie, dass auf dem gesamten Gelände des Impfzentrums die Pflicht 
zum Tragen einer Maske besteht. Gestattet sind OP-Masken (hellblau) oder FFP-2-
Masken (in Ihrer Apotheke erhältlich).  

 

 Parkmöglichkeiten befinden sich direkt beim Impfzentrum. 
 

 Kommen Sie nicht zu früh oder zu spät zu Ihrem Termin, sondern halten Sie die 
Uhrzeit genau ein.  

 

Folgendes ist unbedingt zu beachten bzw. mitzubringen: 

 Ihre Terminbestätigung mit QR-Code (Rechteck aus Punkten und Strichen) 
 

 Ihren Personalausweis (kann auch abgelaufen sein). Alternativ ein Führerschein oder 
ein Dokument mit Namen und Foto. 
 

 Ihren Impfpass (soweit vorhanden) 
 

 Um die Abläufe im Impfzentrum zu vereinfachen und dadurch die Aufenthaltszeit zu 
verkürzen, können das Aufklärungsmerkblatt (ORANGE), Ihre Impfeinwilligung (GELB) 
und der Anamnesebogen (BLAU) schon im Vorfeld von Ihnen durchgelesen und in 
zweifacher Ausfertigung zum Impftermin mitgenommen werden. Vielen Dank! 

 

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit. 

 

Herzlichst Ihr Bürgermeister. „Blievt gesund un laat jo impfen!“    

 

Mit natürlich lebenswerten Grüßen 

 

Matthias Huber 

  

http://www.apen.de/


 

 

 

 


